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Schutzhülle an den beidseitigen Ein-
reißkerben aufreißen.

Indikator kontrollieren 
Beutel nur verwenden, wenn der Indi-
kator GELB erscheint. Nicht verwenden, 
wenn der Indikator ROT erscheint.

Beutel aus der Schutzhülle nehmen. Schutzhülle, Sauerstoff-Indikator und 
-absorber entsorgen.
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Sauerstoff-Indikator

ZUBEREITUNG1 Sicherheitsaspekt!

Steriler Infusionsport (grün) 
Die Aluminiumfolie vom Infusionsport 
entfernen und das Infusionsbesteck 
einstechen. Entweder ein nicht be-
lüftetes Infusionsbesteck verwenden 
oder bei einem belüfteten Besteck die 
Belüftungsklappe schließen. Den Beutel 
an einen Infusionsständer hängen und 
die Infusion entsprechend der üblichen 
Technik durchführen.

Danach fortgesetzt Druck ausüben, bis sich die Peelnaht zwischen der mittleren 
Kammer (Lipide) und der unteren Kammer öffnet. Beutelinhalt gründlich mischen.

Hinweis: Nur zur einmaligen Anwen-
dung. Nach der Ver wendung sind 
Behältnis und Rest inhalt zu verwerfen. 
Angebrochene Behältnisse dürfen 
nicht wieder angeschlossen werden. 
Falls Filter verwendet werden, müssen 
diese lipidpermeabel sein (Poren größe 
≥ 1,2 µm).

IHRE VORTEILE

·  Mehr Sicherheit dank Sauerstoff-
Indikator

·   Sterile Portmembranen

·   Problemlose Handhabung dank 
selbstdichtenden Verschlüssen 
und stabilen Ports

·   Leicht unterscheidbare Ports mit 
Farbkodierung (weiß = Zuspritzen, 
grün = Infusion)

… MISCHEN2 VORBEREITUNG ZUR INFUSION3

Steriler Zuspritzport (weiß)  
Nach dem Entfernen der Alumi nium folie 
können über den  Zuspritzport kompa-
tible Additive hinzugefügt werden.

Nach dem Hinzufügen der Additive zu 
der klaren Lösung kann eine visuelle 
Kontrolle erfolgen.

Um die Kammern der Reihe nach zu öffnen und den Inhalt der Kammern zu mischen, 
den Beutel mit beiden Händen aufrollen und dabei zunächst die Peelnaht zwischen 
der oberen Kammer (Glucose) und der unteren Kammer (Aminosäuren) öffnen.

MISCHEN2 Optional: Zuspritzen von Additiven!


